
Liebe Kunden,

handwerkliches Geschick und die Fähig-

keiten, kompetent beraten und kreativ 

planen zu können, das sind unsere 

Stärken.

Wir beraten und planen für Privat und 

Gewerbe: für alle, die Wert auf  Qualität 

in Produkt und Montage und eine lang-

lebige hochwertige Einrichtung legen.

Wussten Sie schon? Wir kümmern uns 

um alle Details in den Bereichen Energie, 

Wärme und Bad. Von der Bestandsauf-

nahme über Beratung und Planung so-

wie die Umsetzung des Gesamtprojekts.

Ausgeliefert und montiert wird alles von 

unseren fachkompetenten und freund-

lichen Monteuren.

Besuchen Sie uns oder rufen Sie uns an. 

Sollten Sie Fragen haben, ldeen suchen 

oder wollen sich einfach inspirieren 

lassen – wir freuen uns auf  Sie.

Ihr Wolfgang Egeler 

Egeler GmbH ∙ schöne Bäder und mehr ∙ Vaihinger Markt 17 ∙ 70563 Stuttgart 

Tel.: 07 11 - 90 14 96 ∙ Fax: 07 11 - 90 14 970 

E-Mail: info@egeler-bad.de ∙ www.egeler-bad.de	

Egeler
Aktuell
Informationen von uns für Sie

Bad aus einer Hand

Schlüsselfertiges Bauen kennen Sie? Dann lernen Sie mit uns die schlüsselfertige

Badmodernisierung kennen. Unser Leistungspaket umfasst alle Gewerke für die Bad-

gestaltung – durch die langjährige Erfahrung und Kooperation mit Meisterbetrieben

aus dem Umland.

Für Sie heißt das: ein Ansprechpartner, der für Sie mitdenkt und alles für Sie regelt.

Alle anfallenden Arbeiten, von der Badplanung und Sanitärleistung über den Trocken-

bau, Elektro/Lichtgestaltung, Fliesen, Innenausbau, Maler, Raumausstatter/Dekora-

teur und Endreinigung, werden von uns ausgeführt bzw. koordiniert und beaufsichtigt.

Rufen Sie uns an und lassen Sie sich beraten.

Profi-Tipp

Pflege für Ihr Bad: Wasser, Kalk und Verschleiß setzen Ihrem Bad mit den Jahren 

zu. Die regelmäßige Wartung und Pflege der sanitären Einrichtungen verhindert 

Ausfälle und spart damit Zeit, Geld und Nerven. Fragen Sie nach unseren preis-

günstigen Sanitär-Wartungsverträgen.



Wie plane ich ein Bad?

Bei der Badplanung sind viele Entscheidungen zu treffen, die sich auf  den Wohnwert und damit auch auf  die Lebensqualität 

auswirken. Schließlich hat ein Bad eine durchschnittliche Lebensdauer von 35 Jahren. Es handelt sich also um langfristige Investi-

tionen. Die folgenden Fragestellungen sind eine Hilfe, um die eigenen Vorstellungen und Ziele zu konkretisieren.

Was ist mir mein Bad wert? Ein Vergleich zwischen Bad und Auto.

Durchschnittliche Lebensdauer eines Autos: 12 Jahre
(laut Statistik NTV, Stand 2010)

Wie lange nutze ich mein Auto?

Bei einer durchschnittlichen Geschwindigkeit von 50 km/h und einer

durchschnittlichen Fahrleistung von 12.000 km ergibt sich diese Rechnung:

12.000 km im Jahr : 50 km/h = 240 gefahrene Stunden im Jahr
Durchschnittliche Fahrzeugnutzung von 1,5 Pers. (ohne Nutzungskosten) 

Was kostet mich mein Auto pro gefahrene Stunde?

Kaufpreis eines Autos = 24.000,– Euro

Kaufpreis 24.000,– Euro : 12 Jahre = 2.000,– Euro im Jahr

2.000,– Euro : 360 Std. = 5,55 Euro pro gefahrene Stunde

Durchschnittliche Lebensdauer eines Bades: 35 Jahre
(laut Statistik von Percasa, Stand 2010)

Wie lange nutze ich mein Bad?

z.B. Kurzduscher: 365 Tage x 0,5 Std./Tag = 182,5 Std./Jahr

z.B. Wellness + Körperpflege: 365 Tage x 2 Std./Tag = 730 Std./Jahr

Durchschnittliche Verweildauer mit unterschiedlicher Badnutzung bei  

4 Personen = ca. 1.600 Std. im Jahr

Was kostet mich mein Bad pro genutzte Stunde?

Durchschnittlicher Preis eines Badezimmers: 15.000,– Euro

Kaufpreis 15.000,– Euro : 35 Jahre = 428,– Euro im Jahr

428,– Euro : 1.600 Std. = 0,27 Euro pro genutzte Stunde

Verbringe ich viel oder wenig Zeit im Bad?

Dusche ich viel? Oder gebrauche ich die Badewanne?

Möchte ich mein Bad als Wellness-Bereich nutzen?

Lebe ich alleine? Bin ich Teil einer Familie?

Soll das Bad barrierefrei sein?Habe ich schon eine Idee?

Welche Lebensdauer hat eigentlich ein Bad?
Durchschnittlich 35 Jahre

Welches Budget steht mir zur Verfügung?
Basis – Standard – Komfort – Premium

Ist Nachhaltigkeit für mich wichtig?
Ökologie?

Habe ich Badträume? Wie nutze ich mein Bad?



Beleuchtung

Die Beleuchtung und Atmosphäre im 

Bad sind wesentliche, aber oft über-

sehene Aspekte. Eine Waschtischbe-

leuchtung über dem Spiegel ist nützlich, 

um sich beim Rasieren oder Schminken 

gut sehen zu können. Aber auch spe-

zielle Beleuchtungen über der Dusche 

oder Wanne können eine angenehme 

Atmosphäre schaffen. 

Duschplatz

Bodenebene Duschen können in Verbin-

dung mit modernen Duschkabinen auch 

im kleinsten Bad mehr Nutzfläche und 

Bewegungsfreiheit bringen. Tipp: Inner-

halb des KfW-Förderprogramms „Alters-

gerecht umbauen“ können die Umbauten 

staatlich unterstützt werden. 

Armaturen und Accessoires

Accessoires im Bad, z.B. Handtuchhalter, 

Seifenspender und Armaturen, sind ein-

fach auszutauschen und haben gleich eine 

starke Wirkung. Viele Hersteller bieten 

Serien an, deren einheitliches Design für 

ein abgerundetes Gesamtbild sorgt.

Fresh-up im Bad: 
kleiner Aufwand, 
grosse Wirkung

Oft genügen schon kleine Verände-

rungen, um ein Bad komfortabler und 

schöner zu gestalten und sich eine neue 

Wohlfühloase zu schaffen.

Wandstange mit verstellbarer 

Befestigung

Eine neue Wandstange bedeutet nicht 

gleich neue Bohrlöcher in den Fliesen. 

Durch eine verstellbare Befestigung der 

Wandstange kann sie einfach und ohne 

erneutes Bohren auf  vorhandene Bohr-

löcher montiert werden. 

Duschköpfe

Moderne Duschköpfe vereinen verschie-

dene Funktionen in sich und tragen 

dadurch wesentlich zum Wohlfühlen 

bei. Viele sind heute mit verschiedenen 

Massagedüsen versehen. Zusätzliche 

Features sind z.B. bunte LEDs, die sich  

je nach Temperatur ändern. 

Komfort 
in der Küche

Bedienkomfort in Perfektion bietet die 

neue Hybrid-Küchenarmatur. Denn 

zusätzlich zur jederzeit möglichen 

manuellen Bedienung durch den 

seitlich angebrachten Griffhebel kann 

sie berührungslos aktiviert werden. Bei 

Annäherung an den Sensorbereich gibt 

die Armatur den Wasserlauf  frei. Dies 

ist besonders dann hilfreich, wenn beide 

Hände belegt sind, beispielsweise beim 

Befüllen schwerer Töpfe oder Gefäße. 

Hygienisch und sauber ist die Bedie-

nung dadurch ebenfalls, da die Armatur

mit verschmutzten Fingern nicht berührt 

werden muss. Eine positive Ökobilanz 

wird durch niedrigen Wasserverbrauch 

und sehr hohe Energieeffizienz erzielt. 

Der Wasserfluss startet und endet 

exakt dosiert ohne Vor- und Nachlauf-

zeit. Die verwendete Batterie ist selbst 

bei höchster Beanspruchung bis zu drei 

Jahren haltbar. 



Profi-tipp:

Sparen Sie auch im Kleinen. Nach-

haltig handeln heißt, schon im Detail 

an die Umwelt denken. Durch den 

Einbau moderner Thermostate kann 

Geld eingespart werden. Und dem 

Klima helfen Sie auch.

Volle Leistung, 
weniger Verbrauch

Ca. 10 % des jährlichen Strombedarfs 

eines 4-Personen-Haushalts werden ver-

ursacht von Heizungsumwälzpumpen. 

Dabei sparen neue Hocheffizienzpum-

pen mit dem Energielabel A bis zu  

80 % Strom und können die Strom-

kosten jährlich deutlich reduzieren.

Der Austausch der Pumpe verursacht 

kaum Aufwand und abhängig vom 

Stromverbrauch Ihrer alten Pumpe, 

amortisiert sich die Investition bereits 

nach 2–3 Jahren. 

Werfen auch Sie einen Blick in Ihren Hei-

zungskeller und lassen Sie sich beraten.

Das Dusch-Wc: 
Hygiene auf 
höchstem Standard

Wer auf  persönliche Hygiene Wert legt, 

weiß, dass Wasser gründlicher und 

schonender reinigt als Papier. Eine platz-

sparende und komfortable Alternative 

zu herkömmlichen Bidets sind Dusch-

WCs, z.B. das neue WC NC von Toto oder 

das Geberit AquaClean. Denn Wasser 

gehört zu jedem Reinigungsritual. Nur 

in der Intimpflege war es bislang kaum 

möglich, sich nach jeder WC-Benutzung 

richtig frisch zu fühlen. In anderen Kul-

turen gehören Dusch-WCs seit langem 

schon zum Hygiene-Standard und haben 

die Badezimmer revolutioniert. Lassen 

auch Sie sich verwöhnen mit einem 

wohltemperierten Duschstrahl, einem 

angenehmen Warmluftföhn und einer 

praktischen Luftreinigung.

Unsichtbare Wärme – 
mit Wand- und Fussbodenheizungen

Wand- und Fußbodenheizungen verteilen Wärme gleichmäßig im Raum und sind 

dabei unsichtbar in der Wand oder dem Fußboden versteckt. Sie zeichnen sich durch 

einen geringen Energieverbrauch aus und können heute kabellos über Raumthermo-

state gesteuert werden. Dank moderner Systeme können Fußbodenheizungen heute 

auch nachträglich installiert werden. Selbst dann, wenn nur ein einzelner Raum mit 

Fußbodenheizung ausgestattet werden soll. Das ist besonders interessant für die 

Sanierung von Einfamilienhäusern. Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne.


